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Anfrage des Abgeordneten Timke (BIW) in der Fragestunde 
 
 
 
Bündnis "Bremen für Rojava" 
 
 
Ich frage den Senat: 
 
 

1. Welche Erkenntnisse liegen dem Senat über das vor Kurzem gegründete 
Bündnis „Bremen für Rojava“ vor, insbesondere was die Strukturen, die 
Mitgliederzahl und die Aktivitäten dieser Vereinigung im Land Bremen angeht? 

 
2. Welche Querverbindungen bzw. personellen Überschneidungen bestehen 

zwischen „Bremen für Rojava“ und der linksradikalen bzw. autonomen Szene 
in Bremen? 

 
3. Wie viele Personen mit letztem Wohnsitz im Land Bremen, die dem linken 

Spektrum zuzurechnen sind, haben sich nach den Erkenntnissen des Senats 
seit 2012 auf Seiten kurdischer Milizen aktiv an den Kampfhandlungen im 
Nahen Osten beteiligt und wie viele dieser Personen sind mittlerweile wieder 
nach Deutschland zurückgekehrt? 

 
 
 

 
Jan Timke, MdBB 
Wählervereinigung BÜRGER IN WUT 
 
 
 
 
 
 
 
 


